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 Amtliche Bekanntmachungen

 
Rathaus geschlossen 

 
Das Rathaus ist 

am Faschingsdienstag, 01.03.2022 
nachmittags geschlossen.  

 
Wir bitten um Beachtung! 

Bericht 
zur Sitzung des Gemeinderates 
am 16.02.2022 
 
Ausschreibung von Schulmöbeln für 
das neue Grundschulgebäude  
Der Umbau der ehemaligen Hauptschule 
zur neuen Grundschule wird im ersten 
Halbjahr 2022 abgeschlossen. Danach er-
folgt der Umzug der Grundschüler in das 
sanierte Gebäude. Um den Anforderungen 
an eine moderne Grundschule gerecht zu 
werden und eine gute und in die Zukunft 
gerichtete Lernumgebung zur Verfügung 
zu stellen, soll das neue Grundschulge-
bäude eine neue Ausstattung erhalten.  
Unter der Leitung der Schulleiterin Frau   
Ingrid Nachtigal haben sich die Lehrkräfte 
intensiv mit dem Bedarf der Kinder und der 
Lehrkräfte im Kontext der Wissensvermitt-
lung an Grundschulen auseinandergesetzt 

und darauf aufbauend Beschaffungsvor-
schläge für das Schulmobiliar erarbeitet. 
Hierzu wurden die Produktpaletten ver-
schiedener Anbieter gesichtet und bemu-
stert. In der Sitzung des Technischen 
Ausschusses im Oktober 2021 wurde die 
Bedarfsermittlung und die Beschaffungs-
planung zur Veranschlagung der notwen-
digen Haushaltsmittel im Haushaltsplan 
2022 für die Anschaffung neuer Schulmö-
bel grundsätzlich gebilligt. Am 19.01.2022 
wurde der Haushaltsplan durch den Ge-
meinderat beschlossen.  
Vorgesehen ist die Anschaffung von Aus-
stattungsgegenständen in allen acht Klas-
senzimmern, im Musiksaal, im Forscher- 
raum, im Werkraum, im Medienraum, im 
VKL-Zimmer, in der Aula, im Lehrerzimmer, 
im Rektorat, im Konrektorat, im Arztzimmer 
sowie im Lehrer-Vorbereitungsraum. Alle 
Klassenzimmer werden unter anderem mit 
neuen Tischen, mitwachsenden Stühlen 
und modularen Schränken ausgetattet. 
Einzelne Ausstattungsgegenstände der 
bisher genutzten Klassenzimmer werden 
auch in Zukunft wiederverwendet.  
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die 
Planung zu billigen und beschloss die Aus-
schreibung der Möbel für die Ausstattung 
des neuen Grundschulgebäudes zum Preis 
von 254.000 Euro brutto. 
 
Ausschreibung von IT-Ausstattung für 
das neue Grundschulgebäude  
In den Haushaltsplanberatungen sind die 
Mittel für die Anschaffung von IT-Ausstat-
tung im neuen Grundschulgebäude grund- 
sätzlich bewilligt worden. Ein Haushaltsan-
satz für das Jahr 2022 wurde in Höhe von 
80.000 Euro gebilligt. Der Haushaltsplan 
wurde am 19.01.2022 durch den Gemein-
derat beschlossen.  
Angeschafft werden soll Präsentations-
technik für die acht Klassenzimmer, die 
Fachräume sowie für die Aula. In allen 
Räumen sollen Beamer mit Lautsprecher 
und Dokumentenkameras installiert wer-
den. Außerdem sollen Laptops für die 
Steuerung der Präsentationstechnik ange-
schafft werden. Im Medienraum soll anstatt 
eines Beamers ein großer Präsentations-

bildschirm (TV) mit Lautsprechern installiert 
werden, um die visuellen Inhalte genauer 
darstellen zu können. In der Aula soll ein 
größerer Lautsprecher für Veranstaltungen 
installiert werden.  
Nachdem über das Schüler-Sofortausstat-
tungsprogramm bereits 30 Tablets ange-
schafft wurden, sollen nun für die Schüler 
noch weitere 36 Tablets als Klassensatz 
und für die Klassenlehrer inkl. Zubehör 
(Schutzhülle, Tastatur, Kopfhörer und Hal-
terung) sowie ein Tabletladewagen ange-
schafft werden, damit die Schüler vermehrt 
mit diesem Medium lernen können. Im Me-
dienraum sollen 16 Client-Arbeitsplätze für 
Schüler sowie Teilnehmer an VHS-Kursen 
und ein Client-Lehrer-/VHS-Dozentenar-
beitsplatz mit MS Office Programmen 
sowie Schulsoftware angeschafft werden.  
Hinzu kommen IT-Ausstattungen für die 
Schulverwaltung, die Lehrkräfte und den 
Hausmeister.  
Insgesamt werden Investitionskosten in 
Höhe von ca. 90.000 Euro notwendig. 
Über die Förderprogramme des Kultusmi-
nisteriums zum Thema Digitalisierung sind 
rund 50 % dieser Kosten förderfähig 
(40.300 Euro pauschale Förderung Digital-
pakt Schule und 5.644 Euro Zukunftsland 
Baden-Württemberg).  
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die 
Planung zu billigen und beschloss die Aus-
schreibung der IT-Ausstattung des neuen 
Grundschulgebäudes. 
 
Optimierung der Phosphorelimination 
auf der Kläranlage Niederstotzingen  
In der vergangenen öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats konnte die Planung der 
Optimierung der Phosphorelimination auf 
der Kläranlage noch nicht vergeben wer-
den, da noch verschiedene Fragen zu den 
Planungskosten zu klären waren.  
Frau Armele erläuterte die Systematik der 
Verordnung über Honorare für Architekten- 
und Ingenieurleistungen (Honorarordnung 
für Architekten und Ingenieure – HOAI), 
welche auf die Berechnung der Planungs-
leistungen angewandt werden kann.  

Zutritt Rathaus wieder ohne  
3G-Nachweis möglich 
 
Mit Beschluss der neuen Corona-Verord-
nung, die am 23.02.2022 in Kraft getreten 
ist, ist der Zugang zum Rathaus in Nieder-
stotzingen für Kundinnen und Kunden wie-
der ohne 3G-Nachweis möglich. Dies 
bedeutet, dass Kundinnen und Kunden 
das Rathaus ohne Nachweis über eine 
Corona-Schutzimpfung, ihre Genesung 
oder einen aktuellen Schnelltest betre-
ten können.   
Für Rathausbesuche bitten wir Sie den-
noch vorher einen Termin zu vereinbaren!
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Auf Nachfrage ging sie auf den Umbau- 
und Modernisierungszuschlag und das 
Verhältnis zwischen den Baukosten und 
dem Honorar für die Planung ein.  
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die 
Vergabe der Planungsleistung an das Büro 
iat ingenieurberatung GmbH aus Stuttgart 
zum Preis von 36.939,14 Euro netto. 
 
Einbau messtechnischer Einrichtungen 
an den Regenüberlaufbecken (RÜB)  
Resultierend aus der Wasserrahmenricht-
linie und eines Erlasses des Ministeriums 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
aus dem Jahr 2018 müssen alle Regenü-
berlaufbecken (RÜB) in Baden-Württem-
berg bis zum 31.12.2024 mit Messein- 
richtungen nachgerüstet werden. Anlagen 
zur Regenwasserbehandlung leisten neben 
den Kläranlagen den wichtigsten Beitrag 
zur Verringerung von Stoffeinträgen aus 
Siedlungsgebieten in Gewässer bzw. an-
stehendes Gelände. Der ordnungsgemäße 
Betrieb und die Unterhaltung der Anlagen 
haben eine erhebliche Bedeutung für die 
Reinigungsleistung. Die zu verbauenden 
Messeinrichtungen dienen der Erfassung 
des Entlastungsverhaltens (Überlauf und 
Einstau) dieser Anlagen. Auf dieser Basis 
kann eine Einschätzung des tatsächlichen 
Verhaltens und damit der Belastung der 
Gewässer bzw. der Umwelt vorgenommen 
werden. Einige RÜB in Niederstotzingen 
sind schon mit den erforderlichen Mes-
seinrichtungen ausgestattet, aber bei drei 
Becken fehlen diese noch. Neben dem 
Einbau der Messeinrichtungen müssen bei 
den RÜB auch die Drosseleinrichtungen 
angepasst bzw. modernisiert werden. 
Zudem ist beim RÜB im Bereich der Klär-
anlage ein Grobstoffrückhaltesystem (Fein-
rechen) einzubauen. Die hierfür erforder- 
lichen Umbaumaßnahmen müssen durch 
ein Fachbüro geplant werden, so dass auf 
der Grundlage der Planung Förderanträge 
beim Land Baden-Württemberg gestellt 
und die Maßnahmen fristgerecht bis Ende 
2024 umgesetzt werden können. 
 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die 
Vergabe der Planungsleistungen (Leis-
tungsphasen 1 - 4) an das Ingenieurbüro 
Matthias Strobel aus 73453 Abtsgmünd 
zum Preis von 44.194,43 Euro brutto. 
 
Die örtliche Bauwerksaufnahme/Bestands-
vergleich und das Einmessen der hydrau-
lischen Einrichtungen und Sicherheits- 
ausrüstungen sowie das Einarbeiten in 
Bauwerkszeichnungen wurde zu einem 
Preis von 7.047 Euro (brutto) ebenfalls an 
das Ingenieurbüro Matthias Strobel aus 
73453 Abtsgmünd vergeben.  
 
Breitbandausbau - Vergabe zur Liefe-
rung und Installation eines PoP-Haupt-
verteilers  
Im Rahmen des aktuellen FttB-Ausbaupro-
jektes zur Beseitigung der unterversorgten 
Bereiche wird auch ein PoP-Gebäude 
(Point of Presence) erforderlich. Es ist so 

dimensioniert, dass damit nicht nur die 
weißen Flecken versorgt werden können, 
sondern auch zukünftige Ausbauprojekte 
hierüber versorgt werden können. Bei dem 
sogenannten PoP handelt es sich um 
Technikgebäude für Kommunikations- und 
Datennetze mit der dazugehörigen Tech-
nik. 
 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die 
Vergabe der Lieferung und den Aufbau des 
PoP Gebäudes an die Firma ZweiCom 
Hauff GmbH zum Angebotspreis von 
99.453,77 Euro (netto) / 118.349,99 Euro 
(brutto). 
 
Breitbandausbau - Vergabe der Mitver-
legung der Leerrohre für Glasfaser von 
Bissingen nach Reuendorf  
Der Gemeinderat hatte in seiner öffentli-
chen Sitzung am 28.07.2021 beschlossen, 
die Leerrohre für den Glasfaserausbau 
nach Reuendorf gemeinsam mit der Verle-
gung einer neuen Mittelspannungsleitung 
durch die SWU ausschreiben zu lassen. 
Nach Fertigstellung der Planung hat die 
SWU die Arbeiten öffentlich ausgeschrie-
ben. Das wirtschaftlichste Angebot wurde 
von der Fa. Max Wild aus 88450 Berkheim 
mit einer Angebotssumme von 182.429,15 
Euro (netto) / 217.090,69 Euro (brutto) ab-
gegeben. Davon entfallen auf die Verle-
gung der Breitbandinfrastruktur (Mikrorohr- 
verbände) 136.611,51 Euro (brutto). 
 
Der Gemeinderat billigte das Angebot der 
Firma Max Wild und fasste den einstimmi-
gen Empfehlungsbeschluss an die SWU 
zur Annahme des Angebots der Firma Max 
Wild aus 88450 Berkheim und zur Mitver-
legung der Mikrorohrverbünde für den 
Glasfaserausbau nach Reuendorf. 

 
Bauplatzvergabe „Büschelesfeld II“  
Nachdem ein Bewerber seine Bewerbung 
für einen Bauplatz nach Versand der Sit-
zungsunterlagen zurückgezogen hatte, 
konnte in dieser Sitzung der Bauplatz mit 
der Flst. Nr. 304/15 vergeben werden. 
 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die 
Bauplatzvergabe gemäß den Vergabekrite-
rien. 

 
Volkshochschule (vhs) Niederstotzingen 
- Bericht der vhs  
Frau Stöhr stellte anhand einer Präsenta-
tion die aktuelle Arbeit der Volkshoch-
schule Niederstotzingen vor. Vor allem die 
Pandemie brachte neue Herausforderun-
gen für die gesamte Veranstaltungsreihe 
mit sich. Obwohl die Volkshochschule Nie-
derstotzingen nur ein eingeschränktes An-
gebot anbieten konnte, wurde sie zum 
sechsten Mal in Folge auf den Spitzenplatz 
bei der Fortbildungsintensität in der Region 
Ostwürttemberg gewählt. 
 
Der Gemeinderat nahme den Bericht von 
Frau Stöhr positiv zur Kenntnis. 

 

Zweckverband 
Landeswasserversorgung 
 
Abgabe härteren Trinkwassers  
in Niederstotzingen  
vom 08.03 bis 09.03. 2022   
Pumpen-Testbetrieb im Förderwerk 
Niederstotzingen    
Die Landeswasserversorgung wird 
vom 08.03., 8.00 Uhr bis  09.03.2022, 
8.00 Uhr einen Pumpen-Testbetrieb im 
Förderwerk Niederstotzingen durch-
führen. Während des Probebetriebs 
wird sich die Wasserhärte in Nieder-
stotzingen auf etwa 21 Grad deut-
scher Härte (Härtebereich 3) erhöhen. 
Im Anschluss wird wieder das wei-
chere Trinkwasser fließen. Die Versor-
gung von Niederstotzingen erfolgt 
auch während der Probe im Normal-
versorgungsbetrieb.    
Bei Fragen wenden Sie sich bitte       
telefonisch an Tobias Stämpfle von  
der Landeswasserversorgung: 07345/ 
9638-2115.

Herzlichen 
Glückwunsch 
unseren Jubilaren

 Wir gratulieren

Niederstotzingen   
Am 26. Februar 2022 
Frau Christa Ratter zum 72. Geburtstag  
Am 27. Februar 2022 
Herrn Klaus-Ulrich Kunze zum 80. Ge-
burtstag  
Am 28. Februar 2022 
Herrn Martin Noller zum 85. Geburtstag 
Herrn Martin Spörer zum 82. Geburtstag 
 
Oberstotzingen  
Am 25. Februar 2022 
Frau Waltraud Jooß zum 71. Geburtstag 

Der Gemeinderat hat über folgendes 
Baugesuch beraten:  
Erstellung eines Containergebäudes für ein 
Notstromaggregat auf dem Flst. 344, 
Breite Straße 69 in Niederstotzingen 

 
Verschiedenes  
Der Vorsitzende informierte noch über die 
anstehenden Prüfungen durch die Ge-
meindeprüfungsanstalt (Finanzprüfung und 
Bauprüfung), die Verlängerung des Car-
sharing-Angebots der SWU um ein weite-
res Jahr und die Stadtputzete.
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